
Zug die Endstationen in Nen-Or- l
leans und Carollton regelmäßig jede Stunde verlas- '
sen. Vom >l>cn Mai bis zun» > '>ten August wird
ein Zug um Ul,r .'lbends c!arollton und »m s>/! llhr <
Neu-,Orleans verlassen und so die Stelle der Pser- '
de-W.cgen einnehmen. Bei Regenwetter treten die s
Bestinimnngen der Wochentage ein.

In jeden» Auge befindet stch ein Wagen, der ans- '
drnctlich für Damen bestimmt ist.

New Orleans, .Itov I I 8 t? :Z mnt

Lafayctre Eisenbahn,
ahrpr e i S.

Einzelne Zettel N> csts sa> Zettel 4 DllS.
Bierteliahrs-Zettel, zahlbar in» Voraus

in itebereillstimmniig mit der Ei-
senbahn "

nioniitlichc Zettel " >

Kinder über nnd unter 12 Jahren, den halben ,
Preis. l

Abfahrt der Wage». l
Bon Lafanettc nu» «i tthr Morgens, von der Ca-

nalstraße um '<> tthr, nach welcher Zeit jede halbe
Stunde bis Abends ? lthr ein Wagen die beiden
Endstationen verlasse!» wird. Wahrend der Theatcr-
zeit tritt von 7 bis I>i tthr eine sründliche
Abf.ihr« Wagen in

Das Raiiiyc» »n von ist un-
tersagt.

John H a mpso n, ,
Ingenieur u. Superintendent.

lNov l .imnt I847)

s!ler-raii Gulf-ikise-l'-^zn.
V-n» I!ken Juli an »vcrden die D>ii,>ivfwag.i.,» de'

Wochenlageu wie am Sonntag al zehen, und zivar: i
Abfahrt von N.Orleans. Ankunft in N. Orleans.

<>! lthr morgens. K tthr morgens.
12 ~ mittags. i Vormittags.
?! Abends. 7 ~ Abends.

Die letzten Wagen »verde» das Ende der Bahn
xünktl'ch ein Viertel vor li tthr Abends verlassen. !

Der Fahrpreis ist Mi Cent. !
Kinder 25 ?

Dienstboten ~ >

Die Weite der Bahn ist Meilen.
Passagiere bei den Morgen- und Mittag-Wagens

können von» Ende der Bahn bis nach den» Lake Borgne i
in Oinnibu,se uud Kutschen befördert wer !j
de», »vofür die ,sahit f,,r jcdei» Weg "t> Cent kostet
für Kinder die Halste. z

Gasthäuser lind au» Lake Borgne l-ci Hrn.
Garcia, Thomas nnd Gravcr »nd William Trim !
eröffnet.

Herrn Hoy's Oinnibusse werden nm '> lthr Mor
gens nnd um > l Uhr Vormittags die Eanal-Straße '
und um »! Uhr Vorinittags und um ' Uhr Abends
das Depot verlassen. i

An se>» "ben a-n >n"fcn Stunden können Personen
durch «>oo'S v!nnib»sse> i» folgende» Giatüvncn N.XI' ,
»er Canal-Straße gebracht »verde»»!

ani Anfange der TchviipitulaSstraßc in c
?

~ Pritanla-Straße , l
~

,,

»cncn Bastn durch Cirens-Straße»
von d.'r nach de n Depot ver

Eisenbahn, für die ganze Fahrt 11l Sts
New Orleans, Nov l. I8j?

so hoch gerülunt wurde, so dag wir be-
schlossen das Mittel z»> versuchen ; dennoch hatten wir
wenig Glauben, konnten es aber nicht ertragen den
kleinen Leidenden zu scbc», wabrend noch eine Medi-
zin unversucht war. Sie können sich nun unsere
Freude und Glückseligkeit vorstellen, als beiden zwei
ersten Dosen eine entscheidende Besserung der Krank-
heit sich äußerte. Die erste Flasche dieser Medizin
heilte den Kops, und die zweite gab dem kranken sei-
ne vollständige Gesundheit, in welchen» Zustande steh
das .Kind seit dein lchien Monate befindet.

Wir halten es für unsere P Nicht, welche wir je-
dem Leidenden schuldig lind, daß wir Ihnen die Er-
laubniß geben, diese Bescheinigung zu gebrauchen, wie
Sie es »ach ihrem Gutdünken für zweckmäßig halten-

Achtungsvoll
John Repath »nd dessen !^an.

Victory Straße unterhalb der Mnadevilie, linker
Hand.

Dr. Cullen's Indian Vegetable Mcdizincs
werden verkauft en gros »nd en detail, No -'<> Ca
nalstraße, nahe der Nopale, wo cbensi,i!s Dr. Cul-
len'S Indian Vegetable Specific für Kranen- jsrank-

hcite» zu habe» ist, unier den besten Empfehlungen.
Nov l Inint >847

c Rot h e Nul) r, Diar l » e
lli uch s» i erz eu.

Rowland'Z Earmimiuve Snrup wird
von den obi gen Beschwerden in einigen
Stunden bcfieien.

Seine neivenstärkenden Eigenschaften
bell den, Systeme c ;

i ,'indeten 'lue u?,e> stärkt
oie ha,sen>?eit. Er l,at in oer le<;-
ren Zeit die iot!>e Rubr, welche vier
Monate lang gehabt haben, in :Zl> Stunden
geheilt. V»n Familien in Philadelphia
wurde dieser S»rup schon seit 10 labren
gebraucht, und hat derselbe i«>e seine Wir-
kung verfehlt. Obgleich nur in der lel.tten
Zeit in dieser Stadt eingeführt, so ist er
doch schon als bewährt gefunden worden.
Empfehlungen von unsere» angesebeiisteli
Mitbürgern und können
bei unserem Ägeinen eingesehen werden.
Familienhäupter werden wohl daran Nnm,
beständig e i en V?rral>' davon im .vanse u>
liaben, w'eii .Binder von obengenannten
Krankheiten oft befallen wei-den. Er ist
einfach in seiner Zubereitung, angenehm
von Geschmack, und kann unmöglich, selbst
dem Schwächsten nicht sel-aden.

die Sradt r -rlassen, würden w'obl
darail thun cincn Vorrath cavon m-stzuneh-
men.

Die Heilung wird verbürgt!

Verkauf en et s>n ck-tail im Depst
Nro. 150 Cbrtrestraße. ,

Nov I IBt7
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